
»Sich in einer Stadt nicht zurechtfinden heißt nicht viel.
In einer Stadt sich aber zu verirren, wie man in einem
Walde sich verirrt, braucht Schulung.«

Walter Benjamin gehört zu den meistdiskutierten Auto-
ren des 20. Jahrhunderts - in Wissenschaft, Literatur
und Kunst. Seine eigenwilligen und unkonventionellen
Schriften sind ein unablässiges Nachdenken über sei-
ne großstädtische, seine Berliner Herkunft: darüber,
wie man sich im Labyrinth ständig wechselnder Ein-
drücke zurechtfinden kann.


